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Um welche Kinder geht es?

• Kinder und Jugendliche mit schweren 
mehrfachen Behinderungen

• Kinder und Jugendliche mit zusätzlichen 
SehbeeinträchtigungenSehbeeinträchtigungen

• Kinder und Jugendliche mit Förderbedarf  im 
Bereich „Unterstützte Kommunikation“

Susanne Dierker - Bettina Schwarze



Theoretische Grundlagen zur 

• Begriffsbildung

• Symbolspiel 

• Literacy-Kompetenzen• Literacy-Kompetenzen

bei sehbehinderten und blinden Kindern
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Begriffsbildung ist erschwert

• Eingeschränkter Blickkontakt –
triangulärer Blick und Zeigegeste 
entwickeln sich später

• Bewegungsanreiz fehlt• Bewegungsanreiz fehlt

• Merkmale/Eigenschaften ertasten dauert 
länger oder ist nicht möglich

• Selbstständiges Aneignen von Wissen ist 
erschwert
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Verzögerte Entwicklung des 
Symbolspiels

• Symbolspiel - wichtiger Schritt in der 
kognitiven Entwicklung

• Symbolspiel - Ventil zur Verarbeitung 
neuer Eindrückeneuer Eindrücke

• Symbolspiel - ein Schritt zur Entwicklung 
des Denkens in neuen begrifflichen 
Kategorien
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Was hilft?

• Eigeninitiative und selbstständige 
Bewegung anregen

• Neugierde wecken

• Taststrategien erlernen

• Bilderbücher und Geschichten

(vgl. M. Lang 2014)
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Bilderbücher und Geschichten für 
Kinder mit Sehbehinderungen

• Verschiedene Materialien anbieten

• Taktile Gegenstände an einer Schnur 
aufreihenaufreihen

• Fühlkiste
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Mit Büchern lernen Kinder

• Es gibt ein Vorne und ein Hinten

• Seiten können umgeblättert werden

• Jeweils zwei Seiten liegen nebeneinander• Jeweils zwei Seiten liegen nebeneinander

• Texte werden von links nach rechts 
gelesen und von oben nach unten
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Konzeptionelle Ansätze zu 
Tastbilderbüchern

• Speziell für blinde Kinder konzipierte 
Bilderbücher, auch zum Erlernen der 
BrailleschriftBrailleschrift

• Adaptierte Bilderbücher der allgemeinen 
Kinderliteratur
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Speziell für blinde Kinder konzipierte 
Bilderbücher, auch zum Erlernen der 

Brailleschrift

• Video Emmi im Schlummerland

www.anders-sehen.de

Susanne Dierker - Bettina Schwarze



Adaptierte Bilderbücher der 
allgemeinen Kinderliteratur 

Wir gehen auf Bärenjagd – anders sehen
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Kriterien für taktile Bilderbücher

- Parallele Verwendung von Brailleschrift und 
Schwarzschrift

- Visuell und taktil attraktiv gestaltete Bilder

- Tastbare Elemente beschränken sich auf - Tastbare Elemente beschränken sich auf 
wesentliche Informationen

- Texturähnlichkeit zum Realgegenstand

- Deutliche Farbkontraste

- Buchgröße soll Handtastraum angepasst sein

- Spielmöglichkeit durch herausnehmbare 
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Begrifflichkeiten

• Die Bezeichnungen „Taktile Bilderbücher“, 
„Tastbilderbücher“ und 
„Fühlbilderbücher“ werden oft synonym „Fühlbilderbücher“ werden oft synonym 
verwendet. 

• Wir nutzen mit unseren Schülern keine 
Brailleschrift. Deshalb verwenden wir den 
Begriff „Fühlbilderbücher“.
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Projekt 
„Fühlbilderbücher inklusive“

Ausgangspunkt:

• Viele Schüler mit Sehbehinderungen -
Wunsch nach Fühlbilderbüchern zur Wunsch nach Fühlbilderbüchern zur 
Förderung der Begriffsbildung und des 
Sprachverständnisses.
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Was gibt es?

• Fühlbilderbücher  für Kleinkinder

• Bilderbücher aus dem Blindenverlag
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Was suchen wir?

• Fühlbilderbücher  für Kinder und 
Jugendliche mit motivierenden Themen
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Welche Möglichkeiten hatten wir?

• Wir kaufen Fühlbilderbücher

• Wir stellen Fühlbilderbücher selbst her• Wir stellen Fühlbilderbücher selbst her

• Wir holen uns Hilfe
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Erste Projektidee

• Könnten nicht die Schülerinnen und 
Schüler eines  Kunstkurses  des 
benachbarten Gymnasiums 
Fühlbilderbücher für unsere Schüler Fühlbilderbücher für unsere Schüler 
herstellen? 
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Bevor es richtig losging:

• Mai 2014: Gespräch mit Schulleitung 
KME über die Idee für dieses Projekt. 
Anfrage per Mail an die Schulleitung der 
benachbarten Schulen. benachbarten Schulen. 

• Mai 2015: viele inoffizielle Gespräche, 
Vermittlung von einem E-Mail – Kontakt 
zu einer Kunstlehrerin des benachbarten 
Gymnasiums. 
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Erste Aktivitäten

• Sept. 2015: Hospitation der Kunstlehrerin 
im Unterricht an der Förderschule. 

• Gemeinsame erste Planung der 
Lehrerinnen; Rücksprache mit den Lehrerinnen; Rücksprache mit den 
Schülerinnen und Schülern der 
Kunstkurse, ob sie Interesse an solch 
einem Projekt haben. 
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Projektziele

• Fühlbilderbücher mit motivierenden 
altersgerechten Themen für 
schwerstbehinderte SuS

• Gegenseitiges Kennenlernen von Lehrern • Gegenseitiges Kennenlernen von Lehrern 
und Schülern, Berührungsängste 
abbauen, sich näher kommen durch die 
gemeinsame Arbeit an dem Projekt
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Projektverlauf

• Sept./ Okt./ Nov. 2015: Zwölf 
Hospitationstermine von jeweils zwei 
Schülerinnen und Schülern der Kl. 10 in 
verschiedenen UK-Gruppen. 
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Projektverlauf
• Okt. 2015: Besuch der Förderschul-

lehrerinnen in beiden Kunstkursen

• Eine kleine Einführung in UK mit 
Selbsterfahrungsübung, um erstes 
Verständnis zu wecken und Verständnis zu wecken und 
Berührungsängste abzubauen. 

• Sammeln von Ideen und Themen für die 
Bilderbücher

Susanne Dierker - Bettina Schwarze



Projektverlauf

• Okt.- April 2016: Die Kunstkurse 
gestalteten die Fühlbilderbücher in 
kleinen Gruppen im Kunstunterricht.

• Zwischendurch: "Grußkarten", • Zwischendurch: "Grußkarten", 
Telefongespräche und Mailkontakte. 
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Projektverlauf

• Mai 2016: Einladung an die Kunstkurse 
zur feierlichen Übergabe der 
Fühlbilderbücher 

• Schülerfirma der Abschlussstufe LVR • Schülerfirma der Abschlussstufe LVR 
Schule am Königsforst richtet das Café 
aus. 
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Projektverlauf

• 8. und 9. Juni 2016: Abschluss im 
Schulcafé mit Übergabe der 
Fühlbilderbücher, gemeinsames Lesen, 
Ansehen und Fühlen in kleinen Gruppen, Ansehen und Fühlen in kleinen Gruppen, 
Gemeinsames Ansehen von Fotos und 
Filmen des Projektes. 
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Veröffentlichung auf der Homepage 
der beiden Schulen

• www.schule-am-koenigsforst.lvr.de

• www.fvs-net.de
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Bücherkisten
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Fühlbilderbücher

• Bitte behandelt die Fühlbilderbücher sorgfältig!

• Bücher dürfen für 1 Tag ausgeliehen werden. 

©Dierker 2017 ©Dierker 2017

• Bücher dürfen für 1 Tag ausgeliehen werden. 
Bitte am Nachmittag zurückstellen.

• Bücher bitte immer in die Kisten zurückstellen.

• Sollten sich Einzelteile lösen, bitte ankleben 
(oder zu Susanne/ Bettina bringen)
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Nominierung für den 
„Deutschen Lesepreis“
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Wie kann man die Bücher 
didaktisch nutzen?

• Ideen aus dem Kongress-Workshop
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- Spongebob-Buch ansehen, erzählen, fühlen  

Wie kann man die Bücher didaktisch 
nutzen?

Z.B. Fühlbuch:  Spongebob

- Spongebob-Buch ansehen, erzählen, fühlen  
- Schwamm, Seestern, Krebs zum Fühlen, 
- Das „Lagerfeuerlied“
- Wahrnehmungsangebote mit Sand (fühlen, 
verstecken etc.)

Susanne Dierker - Bettina Schwarze



Susanne Dierker - Bettina Schwarze ©Dierker 2017



Prinzessinbuch lesen mit QK 60 
Symbolen
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Fühlbuch: Echt lang

- Fühlbuch ansehen, 
erzählen, fühlen
- mit Handbewegung 
„lang“ verdeutlichen„lang“ verdeutlichen
- „lange“ Strecke fahren 
– kurze Strecke fahren
- Körperschema (Hals, 
Zunge, Bein …)

Susanne Dierker - Bettina Schwarze
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Lesen mit Symbolen 
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Projekt

• Was war die Idee?

• Was ist daraus entstanden?
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Ein kleiner Schritt zur Inklusion?

• 16 Fühlbilderbücher

• Alle beteiligten SchülerInnen und • Alle beteiligten SchülerInnen und 
Lehrerinnen haben viel Neues erfahren 

• Werbung für ein FSJ in unserer Schule

• Ein kleiner Schritt zur Inklusion!
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Ideen, die im Workshop 
entstanden sind.
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